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THEMENBEREICHE	PSYCHOLOGIE	UND	PHILOSOPHIE	(NEU)	

Die folgenden Themenkorbangaben richten sich an Kandidat*innen, die nach der neuen, kompetenz-
orientierten Reifeprüfung antreten.  

PuP	als	Pflichtfach		
1. Kennzeichen der wissenschaftlichen Psychologie 
2. Wahrnehmung 
3. Kognitive Prozesse 
4. Soziale Phänomene 
5. Verhaltenslernen 
6. Psychische Gesundheit 
7. Grundlagen der Philosophie 
8. Erkenntnistheorie 
9. Existenzphilosophie 
10. Glück 
11. Medien-und Technikkritik 
12. Ethik 

PuP	Wahlpflichtfach	
Hier kommen zu den oben genannten Themenkörben PuP als Pflichtfach folgende Themen: 

1. Persönlichkeit und Tiefenpsychologie 
2. Entwicklungspsychologie 
3. Werbung 
4. Wahrheit und Argumentation 
5. Angewandte Ethik 
6. Freiheit 

 
Vorbereitungsgrundlage können die gängigen Unterrichtsbehelfe für Psychologie und Philosophie sein, 
beispielsweise die Bücher von Karl Lahmer. 
 

THEMENBEREICHE	PSYCHOLOGIE	UND	PHILOSOPHIE	(ALT)	

Die folgenden Themenkorbangaben richten sich an Kandidat*innen, die nach der alten, auslaufenden Form 
der Reifeprüfung antreten. 
Hier gilt: Es muss ein Spezialgebiet mit dem Prüfer vereinbart werden. Das Gegenfach zum Fach des 
Spezialgebiets wird geprüft – also wenn das Spezialgebiet Philosophie ist, dann kommen die Kernfragen aus 
Psychologie und umgekehrt.   
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Psychologie		

1. Grundlagen 
1.1. Psychologie in Alltag und Wissenschaft 
1.2. Gegenstand der Psychologie 
1.3. Gütekriterien empirischer Methoden  
1.4. Richtungen der Psychologie  
1.5. Gehirn  

 
2. Wahrnehmung 

2.1. Was ist Wahrnehmung? 
2.2. Organisation der Wahrnehmung; Figur – Grund – Gliederung; Gestaltgesetze 
2.3. Wahrnehmungsstörungen  
2.4. Fehler in der Personenwahrnehmung; Halo-Effekt; Selffulfilling Prophecies; Zirkuläre Kausalität 
2.5. Aufmerksamkeitserregende Reize  
2.6. Mediale Wirklichkeiten und Werbung  

 
3. Kognitive Prozesse 

3.1. Gedächtnis  
3.2. Lerntypen  
3.3. Grundlagen des Lernens  
3.4. Lerntheorien 
3.5. Problemlösen  
3.6. Intelligenz 

 
4. Motivation und Emotion 

4.1. Was ist Motivation? 
4.2. Aggression 
4.3. Emotionen und Stress 

 
5. Soziale Prozesse 

5.1. Formen von Gruppe; Rolle; Soziogramm; Führungsstil 
5.2. Stereotype und Vorurteile 
5.3. Massenpsychologische Modelle  
5.4. Kommunikation  

 
6. Persönlichkeit 

6.1. Aspekte der Persönlichkeit   
6.2. Persönlichkeitsdiagnostik  
6.3. Freud 
6.4. Jungs Persönlichkeitsmodell  
6.5. Adlers und Frankls Persönlichkeitsmodelle  

 
7. Gesundheit und Psychosomatik  

7.1. Leib und Seele  
7.2. Psychische Krisen 

 

Philosophie		
1. Grundlagen 

1.1. Philosophie und Staunen  
1.2. Wissen und Scheinwissen  
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2. Erkenntnis 
2.1. Problem der Erkenntnis und  wie alles begann: Vorsokratiker und Sophisten  
2.2. Platon  
2.3. Descartes und die Fledermaus 
2.4. Empirismus: D. Hume  
2.5. Immanuel Kant  
2.6. Kritischer Rationalismus  

 
3. Wahrheit 

3.1. Wahrheitstheorien  
 

4. Entwürfe 
4.1. Existenzphilosophie  
4.2. Nietzsche  
4.3. Sartre  
4.4. Heidegger  
4.5. Identität und Willensfreiheit  
4.6. Evolution   
4.7. Frau und Mann  
4.8. Glück  
4.9. Medien  

 
5. Moral und Ethik 

5.1. Begriffe  
5.2. Immanuel Kant  
5.3. Utilitarismus  
5.4. Diskursethik  
5.5. Verantwortungsethik  
5.6. Ökologie und Tierethik  

 
 
Sollte jemand in dieser Form vertiefend antreten, dann muss er/sie sich mit dem Prüfer über weitere 
vertiefende Stoffgebiete einigen. 
Als Lernunterlage empfehlen sich die gängigen Lehrbücher, so z.B. das von Karl Lahmer. 


